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Übersicht der angebotenen  
Workshops

1) „Darum segne mich und die um mich, was auch immer geschieht“ – Segnungen 
um Schwangerschaft und Geburt (Mag.a Elisabeth Sallinger-Leidenfrost, Salzburg)
Im Workshop kamen verschiedene Situationen für Segen / Segnen zur Sprache. 
Neben bekannten Formen wie Segnung von Schwangeren wurden auch durch 
neue medizinischen Methoden entstandene Situationen beleuchtet, z. B.: Wie 
segne ich ein Paar, das ein Kind mittels assistierter Fortpflanzungstechnologie 

‚plant‘? Segen vor der IVF, Zuspruch von Vertrauen und Zuversicht in die Zu-
kunft mit einem Kind, mit einem „besonderen“ Kind, ... als Alleinerzieherin 
oder als Vater, der von der Partnerin getrennt ist u. Ä. 

2) Den Segen sichtbar machen – Segensrituale im Lebensfluss 
(Dr.in Brigitte Enzner-Probst, Rimsting) Vgl. den Beitrag auf den Seiten 61–67.

3) Segensrituale am Sterbebett – praktische Erfahrungen aus dem Krankenhaus 
(Susanne Hiblinger-Vogt, Wr. Neustadt)
Ausgehend von Erfahrung mit verschiedenen Ritualen bei Sterbenden und 
gerade Verstorbenen (sowohl im Krankenhaus als auch zu Hause) wurde zum 
Austausch darüber eingeladen. Zudem widmete sich der Workshop der Ent-
wicklung des Sterbesegens, der Bedeutung von Ritualen im allgemeinen und 
dem Vorstellen der Handreichung „Die Feier des Sterbesegens“ (herausgege-
ben vom Arbeitskreis „Sterbesegen“ der Erzdiözese Wien).

4) „Und er nahm die Kinder in seine Arme …“ (Mk 10,16a) – Segnen in Familie, 
Kindergarten, Schule (Mag.a Michaela Druckenthaner, Linz)
Vgl. den Beitrag auf den Seiten 68–72.

5) Aufatmen – Rituale und Segenszeichen in besonderen Krisensituationen
(Mag. Gerhard Pumberger, Pinsdorf) 
Viele Menschen kennen das: Wenn es ihnen die Kehle zuschnürt, wenn ihnen 
die Luft zum Atmen fehlt, wenn sie am Ende des Tunnels kein Licht sehen 
können. Ja, dann ist es gut, wenn einem gute und heilsame Worte zugespro-
chen werden, einfühlsame Gesten zuteil werden. 

Als Kirche können wir den Menschen in Krisensituationen besonders 
beistehen, ihnen besonders Mut zum Leben machen. Besondere Segensfeiern 
oder Segensrituale können dabei eine wertvolle Stütze für die Menschen sein, 
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die sie aufatmen lassen. „So kommt doch alle zu mir, die ihr euch abmüht und 
belastet seid: Ich will euch ausruhen lassen“ (Mt 11,28 nach Bibel in gerechter 
Sprache).  Dazu ist es gut, sich ab und zu neue und ungewohnte kreative Wege 
zu überlegen und auch zu gehen.

6) Werkstatt „Segnungen gestalten“ (Dr. Josef Keplinger, Linz)
Ausgehend von der Bedeutung des lobpreisenden Gebets bei der Segenshand-
lung bestand im Workshop die Möglichkeit, den Grundaufbau von Segensgebe-
ten nachzuvollziehen und das Formulieren von Segensgebeten zu erproben.

In den Blick kamen auch Herausforderungen in der seelsorglichen Pra-
xis und der Umgang damit – unter anderem etwa: Voraussetzungen und Rah-
menbedingungen für das Segnen von Gegenständen, Segensgesten und Hand-
lungen sowie Erfahrungen von Seiten der Teilnehmer*innen.


